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ÖFFENTLICHE BERICHTSVORLAGE
Amt/Eigenbetrieb:
SZS        Servicezentrum Sport

Beteiligt:

Betreff:
Skateranlage Haspe

Beratungsfolge:
12.03.2013 Sport- und Freizeitausschuss

Beschlussfassung:
Sport- und Freizeitausschuss

Beschlussvorschlag:
Der Bericht der Verwaltung wird zur Kenntnis genommen. 
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Kurzfassung
-

Begründung
Von der Skateranlage in Haspe mussten verschiedene Holzrampen abgebaut 
werden, da die Holzkonstruktionen nicht mehr reparabel waren.

Aus diesem Grund hat der Hasper Verein zur Förderung der Jugendkultur 
gemeinsam mit den Hasper Skatern inzwischen eine Planung für eine neue Funbox 
sowie eine weitere Rampe („Banane“) aus Beton entwickelt, die als Ersatzgeräte in 
die bestehende Gesamtanlage integriert werden.
 
Näheres ist den beigefügten Planunterlagen zu entnehmen.

Die Kosten betragen für die Funbox 35.000,- € und für die Rampe 5.000,- €.

Die Gesamtkosten belaufen sich auf 40.000,- € und werden wie folgt finanziert: 

- 20.000,- € aus der aus der Stiftung der Sparkasse

- 15.000,- € aus der Sportpauschale 
   (Beschlüsse SFA vom 14.12.11 und Rat vom 15.12.11) 

- 5.000,- € aus Haushaltsmitteln der BV Haspe 
   (Beschlüsse der BV Haspe vom 27.09. und 06.12.12)

Die Mittelfreigabe ist erfolgt. Die Maßnahme kann im Frühjahr 2013 realisiert werden. 

 

Finanzielle Auswirkungen
(Bitte ankreuzen und Teile, die nicht benötigt werden löschen.)

x Es entstehen keine finanziellen und personellen Auswirkungen

gez. Thomas Grothe
Technischer Beigeordneter
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Verfügung / Unterschriften
Veröffentlichung

Ja
Nein, gesperrt bis einschließlich

Oberbürgermeister

Gesehen:

Stadtkämmerer Stadtsyndikus Beigeordnete/r
Die Betriebsleitung

Amt/Eigenbetrieb: Gegenzeichen:
SZS        Servicezentrum Sport

Beschlussausfertigungen sind zu übersenden an:
Amt/Eigenbetrieb: Anzahl:
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